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ANFRAGE 

der Abg. Mag. Stadler,DI Schöggl, Rossmann, Dr. Grollitsch an den 
Bundesminister für Inneres betreffend der Aufwandsentschädigung der 
Bezirkshauptmänner bei den AK - Wahlen. 

Aus den Medien konnte in Zusammenhang mit den Arbeiterkammerwahlen 
entnonnnen werden, daß Bezirkshauptmänner in ihrer Funktion als 
Bezirkswahlleiter Aufwandsentschädigungen in einer Höhe bis zu 50.000 
Schilling erhalten haben sollen. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für 
Inneres folgende 

Anfrage 

1. Entspricht diese Medienmeldung den Tatsachen? 

2. Wie hoch waren die Gesamtkosten der AK-Wahlenin ganz Österreich 
bzw. wie hoch waren die Kosten für den Steuerzahler? 

3. Welcher Kostenanteil entfiel auf die Entschädigung der Bezirkshauptmänner ? 

4. Wenn es Entschädigungen gegeben hat, wie hoch waren sie tatsächlich?· 

5. Falls diese Meldung wahr ist, was wird lmtemonnnen werden, um cijesen· 
Mißstand abzustellen ? 

6. Welche Bezirkshauptmänner haben diese Aufwandsentschädigung abgelehnt? 

7. Auf welcher Berechtigung basiert di~e Auszahlung? 
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